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ALLES GUTE MÄRZ



MÄRZ-BÜCHER im Frühjahr 2022 in alphabetischer Reihenfolge:

KATHY ACKER: Bis aufs Blut. Zerfleischt in der Highschool. Roman. Aus dem ame-
rikanischen Englisch von JOHANNA DAVIDS, herausgegeben und mit einem Nachwort 
von ROSA EIDELPES, ca. 220 Seiten, gebunden, großformatig, mit zahlreichen Abbil-
dungen und Originalillustrationen der Autorin. Ca. 32,- € (D)
ISBN: 978-3-7550-0001-3 / Foto: © Kathy Brew, 1991

FRANTZ FANON: Für eine afrikanische Revolution. Politische Schriften. Aus dem 
Französischen von EINAR SCHLERETH, mit einem Vorwort von FRANÇOIS MASPE-
RO, hrsg. von BARBARA KALENDER, ca. 212 Seiten, gebunden. Ca. 20,- € (D) 
ISBN: 978-3-7550-0006-8 / Foto: MÄRZ-Archiv

JENNY HVAL: Perlenbrauerei. Roman. Aus dem Norwegischen von RAHEL SCHÖP-
PENTHAU und ANNA SCHIEMANGK, ca. 172 Seiten, gebunden. Ca. 22,- € (D)
ISBN: 978-3-7550-0003-7 / Foto: © Baard Henriksen

EBERHARD SEIDEL: Döner. Eine türkisch-deutsche Kulturgeschichte, ca. 200 Seiten, 
gebunden, mit zahlreichen Abbildungen von LAURA FRONTERRÉ. Ca. 20,- € (D)
ISBN: 978-3-7550-0004-4 / Foto: © Wolfgang Borrs

VALERIE SOLANAS: Manifest der Gesellschaft zur Vernichtung der Männer. Aus 
dem amerikanischen Englisch von NILS LINDQUIST, mit einem Vorwort von ANN 
COTTEN sowie einem Nachwort von JÖRG SCHRÖDER, hrsg. von BARBARA KALEN-
DER, ca. 140 Seiten, gebunden. Ca. 18,- € (D)
ISBN: 978-3-7550-0005-1 / Foto: MÄRZ-Archiv

JULES VALLÉS: Jacques Vingtras · Das Kind · 1. Band der Trilogie. Roman. Aus dem 
Französischen von CHRISTA HUNSCHA, herausgegeben von BARBARA KALENDER, 
352 Seiten, gebunden. Ca. 24,- € (D)
ISBN: 978-3-7550-0002-0 / Foto: MÄRZ-Archiv

MÄRZ ALLES GUTE

ALLES GUTE MÄRZ



Liebe Freund:innen des MÄRZ Verlags,

Gründe für einen Neustart von MÄRZ gibt es genug, nicht zuletzt wegen des nicht nach-
lassenden Interesses. Es fanden zahlreiche Ausstellungen über den Verlag statt, zuletzt 
in der Universitätsbibliothek Leipzig. Wir erhielten regelmäßig Anfragen von Verlagen 
wegen Lizenzausgaben, denn die MÄRZ-Klassiker sind auch heute noch aktuell. Hinzu 
kommt das rege Interesse an den beiden MÄRZ-Archiven in Marbach und Leipzig.

MÄRZ ist für die Gegenwart deshalb so wichtig, weil hier seit 1969 Fragen gestellt wer-
den, die heute umso drängender sind, nämlich die nach der Verknüpfung von Begehren 
und Gesellschaft, von Körpern und Kapitalismus. Theoretisch und wissenschaftlich wird 
dazu viel gearbeitet, es fehlt jedoch an einem Verlag, einem Ort, an dem auch literarische 
und künstlerische Freiräume geschaffen werden. 

Im Frühjahr 2022 erscheinen drei MÄRZ-Klassiker, ausgewählt von Barbara Kalender. 
Diese sehen so aus, wie ihr Ehemann, der Verleger Jörg Schröder, sie entworfen hat. Er 
war ja auch Buchgestalter und Schriftsteller. Für die Novitäten zeichnet der neue Verleger 
Richard Stoiber verantwortlich. Sie erkennt man bereits am neuen Erscheinungsbild.

Wir möchten die Tradition von MÄRZ fortsetzen und die politischen und künstleri-
schen Bewegungen des 21. Jahrhunderts fördern. Gleichzeitig wollen wir auch empfäng-
lich sein für die Tendenzen der Gegenwart, um so die Avantgarde von morgen aufzuspü-
ren. MÄRZ verlegte neben der Belletristik immer schon Bildbände, Comics, Politisches, 
Pornografie, Kinderbücher, Theorie – stets offen für alles Neue. Wir lieben die Vielfalt! 

Wir freuen uns, wenn Sie sich bei uns melden, und beantworten gern Ihre Fragen.

Herzliche Grüße

Barbara Kalender  Richard Stoiber    Berlin, im Dezember 2021
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Eine literarische Tour de Force, 
rasant und abgründig. Ackers 
Kult-Klassiker in ungekürzter 
und glänzender Übersetzung. 
Nichts für schwache Nerven!

KATHY ACKER, 1948 in New York 
City geboren, gilt als eine der einfluss-
reichsten US-amerikanischen Schrift-
stellerinnen und Künstlerinnen. Mit 
Bis aufs Blut gelang ihr der große 
Durchbruch. Sie starb im Alter von 
50 Jahren in Tijuana, Mexiko. Ihr um-
fangreiches Werk wurde in zahlreiche 
Sprachen übersetzt und dient seither 
vielen Schriftstellerinnen als Vorbild.

JOHANNA DAVIDS ist Übersetzerin 
aus dem Englischen. Zuletzt erschien 
ihre viel gelobte Übersetzung von 
Kate Tempests Sollen sie doch Chaos 
fressen.

ROSA EIDELPES ist Literatur- und 
Kulturwissenschaftlerin, sie forschte 
u. a. zum Werk Georges Batailles.

Janey lebt in einem Zimmer, das von außen abgeschlossen wird. Zweimal am Tag kommt 
der persische Sklavenhändler herein und bringt ihr bei, eine Hure zu sein. Sonst passiert 
nichts. Als sie eines Tages in einer vergessenen Ecke des Zimmers einen Bleistiftstummel 
und ein Stück Papier findet, beginnt sie, ihr Leben aufzuschreiben. Angefangen hatte 
alles mit ihrem Vater, der gleichzeitig auch ihr Lover war, sich dann aber in eine andere 
verliebte …

Bis aufs Blut ist Kathy Ackers so brillantes wie subversives erzählerisches Vermächtnis, 
bestehend aus Gesprächen, Beschreibungen, Zeichnungen, Vermutungen und Notizen. 
Durchkomponiert und wild, düster und grell zugleich, fällt dieses Stück Literatur aus 
jeder Zeit. Acker maßt sich darin an, eine Geschichte so drastisch und bildgewaltig zu 
erzählen, dass die Lektüre einen völlig verändert zurücklässt.



KATHY ACKER
Bis aufs Blut
Zerfleischt in der Highschool
Roman
Aus dem amerikanischen Eng-
lisch von JOHANNA DAVIDS, 
herausgegeben und mit einem 
Nachwort von ROSA EIDELPES

Ca. 220 Seiten, gebunden, groß-
formatig, mit zahlreichen farbi-
gen Illustrationen der Autorin
Ca. 32,- € (D)
ISBN: 978-3-7550-0001-3
Warengruppe: 1 112

Erscheint am 29. März 2022

Plakat auf Anfrage

Bestellen Sie bitte Ihr persön-
liches Leseexemplar.

Übersetzerin und Heraus-
geberin stehen für Veranstal-
tungen zur Verfügung.                                                  

Ungekürzte Übersetzung

Mit allen Dream Maps der 
Autorin

»Kaum eine deviante Handlung ist ausgelassen, Ge-
schlechtsverkehr reiht sich an Geschlechtsverkehr, 
Kindersex, Fellatio, Cunnilingus und abschließend 
Abtreibungen werden verharmlost.« Bundesprüfstelle 
für jugendgefährdende Schriften

»Ackers wild erfinderisches, direktes und täuschend 
spontanes Schreiben in Bis aufs Blut greift auf die 
Poesie von Catull und Propertius, die Romane der 
französischen Modernisten Bataille und Laure und 
Dutzende anderer ihrer Vorgänger:innen zurück.« 
Chris Kraus, The Paris Review

KATHY ACKER
BIS AUFS BLUT
ZERFLEISCHT IN DER HIGHSCHOOL

ROMAN
Aus dem amerikanischen Englisch 

von Johanna Davids

»Kathy Ackers Schreiben ist virtuos, wahnsinnig, ver-
rückt – so sexy, so schmerzhaft, mitten aus einem 
wilden Herzen gerissen.« Jeanette Winterson, LitHub



Einer der ganz großen Romane 
der Weltliteratur! Auch die Folge-
bände ›Die Bildung‹ und ›Die Re-
volte‹ erscheinen bei MÄRZ.

JULES VALLÈS, geboren 1832 in Puy-en-Velay, 
war zunächst Journalist und Kritiker, wurde spä-
ter zum Mitglied der Pariser Kommune gewählt. In 
seinem fast zehnjährigen Londoner Exil widmete 
er sich vor allem seiner literarischen Arbeit. Als er 
1885 starb, wurde sein Sarg von mehreren tausend 
Menschen durch Paris eskortiert.
Seine Werke sind in der Bibliothèque de la Pléiade 
erschienen, in der die klassischen Werke der Welt-
literatur veröffentlicht werden.

CHRISTA HUNSCHA, geboren 1935 in Berlin, 
verstorben 1985 in Bonn. Promotion: Brentanos 
Märchen. Dann Arbeit als Journalistin: u. a. im 
›Vorwärts‹, Filmbeiträge u. a. ›Kennzeichen D‹, 
Hörfunkbeiträge für das ›Kritische Tagebuch‹ des 
WDR.

Jules Vallès, ein Anarchist und Bohemian, widmete seinen Roman Das Kind all jenen, 
»die in der Schule vor Langeweile umkamen oder zu Haus weinten, die in der Kind-
heit von ihren Lehrern tyrannisiert oder von ihren Eltern verprügelt wurden«. Erzählt 
wird darin die durchaus autobiografische Geschichte eines kleinen Jungen, der von seiner 
Bauernmutter und seinem Lehrervater ständig zum Sündenbock gemacht und emotional 
sowie körperlich missbraucht wird. Sein größtes Anliegen ist es jedoch, den sozialen Sta-
tus der Familie zu verbessern. 

Allen geschilderten sozialen Abgründen und menschlichen Bösartigkeiten zum Trotz ist 
Das Kind doch voller Ironie und Humor, gilt vielen gar als eines der witzigsten Bücher 
der französischen Literatur überhaupt und wirkt dabei so modern, als sei es aus dem 
Herzen der Gegenwart geschrieben. 



»Der Autor ist einer der Meister der französischen 
Prosa. Das ist nicht zu leugnen. Doch seine Arbeit 
sollte nicht als Übung in Virtuosität angesehen 
werden. Sie hat eine genaue und schreckliche Be-
deutung. Seine Arbeit steht als Akt der Befreiung. 
Vallès ist der Mann, der uns von der Familie befreit, 
der uns von unserem Vater und unserer Mutter be-
freit, der zu uns sagt: ›Verurteile sie und verurtei-
le sie, wenn es Anlass dazu gibt‹.« Maurice Barrès

»Ein wahres Buch. Ein Buch, das aus den genauesten, er-
greifendsten menschlichen Zeugnissen besteht. Es ist ewig 
her, dass mich ein Werk zuletzt so bewegt hat.« Émile Zola 

JULES VALLÈS
Jacques Vingtras · Das Kind 
1. Band der Trilogie
Roman
Aus dem Französischen von 
CHRISTA HUNSCHA,
herausgegeben von BARBARA 
KALENDER

352 Seiten, gebunden
Ca. 24,- € (D)
ISBN: 978-3-7550-0002-0
Warengruppe: 1 111
Auch als E-Book erhältlich.

Erscheint am 22. Februar 2022

Plakat auf Anfrage    

Bestellen Sie bitte Ihr persön-
liches Leseexemplar, digital 
oder gedruckt.

Der große französische Klassi-
ker, endlich wieder lieferbar!

»Eine solche Jugendgeschichte 
gibt es höchstens alle hundert 
Jahre einmal.« Walter Boeh-
lich

Ein hochaktuelles Buch über 
die Frage nach der Möglich-
keit von sozialem Aufstieg

Jules Vallès
JACQUES VINGTRAS · Band 1 

DAS KIND



Der eindringliche Roman der ge-
feierten Musikerin Jenny Hval. »Ein 
greller, beklemmender Thriller über 
sexuelles Erwachen.« 

JENNY HVAL, geboren 1980 in 
Oslo, hat Kreatives Schreiben 
und Performance in Melbourne, 
Australien, studiert. 2006 ist ihre 
erste EP Cigars erschienen. 
Seither hat  JENNY HVAL fast ein 
Dutzend Platten aufgenommen, 
die mit allen wichtigen nordi-
schen Musikpreisen ausgezeich-
net wurden. 
Perlenbrauerei ist ihr erster Ro-
man, der von der norwegischen 
und englischsprachigen Presse 
gleichermaßen gefeiert wurde.
RAHEL SCHÖPPENTHAU, ge-
boren 1989 in Berlin, studierte 
Skandinavistik an der Hum-
boldt-Universität. Sie arbeitet als 
Schauspielerin und realisiert eige-
ne Kunstprojekte.
ANNA SCHIEMANGK, geboren 
1992 in Berlin, studierte Skandi-
navistik und Nordeuropastudien 
in Berlin, wo sie heute als Texte-
rin arbeitet.

Jo ist als Austauschstudentin in einem seltsamen neuen Land. Sie verläuft sich, findet 
keine Wohnung und erst recht keinen Anschluss. All ihre Probleme scheinen gelöst, als 
Carral sie bei sich aufnimmt. In einem alten Brauereigebäude ohne Wände, das sie sich 
fortan mit der immer grenzenloser werdenden Frau teilt, werden Jos Sensibilität und all 
ihre Sinne auf eine harte Probe gestellt. Je näher die beiden sich kommen, desto weniger 
kann Jo zwischen ihrem und Carrals Körper unterscheiden, beide erscheinen ihr wie ein 
zusammenhängendes Geflecht, symbiotisch. Auch ihre Träume und ihr waches Erleben 
verschwimmen, bis sie glaubt, sich selbst in der Fremden verloren zu haben. 

Die norwegische Musikerin und Schriftstellerin schenkt uns mit ihrer Prosa einen so tie-
fen wie kompromisslosen Blick auf Politik und Sexualität, Begehren und Körper.

Sukhdev Sandhu, The Guardian



JENNY HVAL
Perlenbrauerei
Roman
Aus dem Norwegischen von 
RAHEL SCHÖPPENTHAU und 
ANNA SCHIEMANGK

Ca. 172 Seiten, gebunden
Ca. 22,- € (D)
ISBN: 978-3-7550-0003-7
Warengruppe: 1 112
Auch als E-Book erhältlich.

Erscheint am 22. Februar 2022

Plakat auf Anfrage

Bestellen Sie bitte Ihr persön-
liches Leseexemplar, digital 
oder gedruckt.

Der Debütroman der inter-
national gefeierten Musikerin 
Jenny Hval

Ein erotischer Untergangs-
gesang

Große Social-Media-Kampa-
gne!

»Als Musikerin, Journalistin, vergleichende Litera-
turwissenschaftlerin und Romanautorin steht die 
Vierzigjährige aus Oslo für Tanzverweigerung auf 
allen Hochzeiten. Sie ist eine ebenso kritische wie 
originelle Denkerin, eine Konzeptkünstlerin und 
Provokateurin … Man könnte also auch sagen: Jen-
ny Hval schreibt über die Möglichkeiten des Schrei-
bens.« Daniel Gerhardt, DIE ZEIT

»Hval ist eine Meisterin des leisen Horrors 
und des Staunens.« Chris Kraus

JENNY HVALJENNY HVAL
PerlenbrauereiPerlenbrauerei
ROMAN j Aus dem Norwegischen von 
Rahel Schöppenthau j Anna Schiemangk

MÄRZMÄRZ



Unterhaltsam, überraschend und ex-
trem kenntnisreich führt Eberhard 
Seidel uns vor Augen, wie hochpoli-
tisch die Fragen der Ernährung sind. 

EBERHARD SEIDEL, 1955 in 
Sommerhausen geboren, stu-
dierte Soziologie und lebt in 
Berlin. Er hat viele Jahre als 
freier Journalist gearbeitet, war 
dann Meinungsredakteur und 
Leiter des Inlandsressorts der 
taz. Seit 2002 ist er Geschäfts-
führer der Initiative »Schule 
ohne Rassismus – Schule mit 
Courage«. Er ist Autor von Bü-
chern über Migration, Islamis-
mus, Rechtsextremismus und 
jugendlichen Subkulturen.

Eberhard Seidel gelingt mit Döner. Eine türkisch-deutsche Kulturgeschichte das, 
was man sich von einem Sachbuch mit Anspruch erhofft. Ausgehend von diesem un-
scheinbaren Imbissgericht erzählt er die über sechzigjährige Geschichte des türki-
schen Lebens in Deutschland neu: vom ersten Anwerbeabkommen über die ökono-
mischen, sozialen und gesellschaftspolitischen Bedingungen, die die Entwicklung 
des preiswerten gastronomischen Klassikers begünstigt haben, bis hin zum rassis-
tischen Terror des NSU, der zunächst als »Döner-Morde« durch die Presse ging. 

Seidel trifft Dönerproduzenten, Bäcker, Imbissbesitzer. Dabei lernen wir ganz nebenbei 
mehr als in jeder großen soziologischen Studie darüber, wie die Eingewanderten und ihre 
Nachkommen nicht nur die Essensgewohnheiten der Menschen, sondern das Land von 
Grund auf verändert haben.

»Der Döner ist das neue Nationalgericht der Deutschen – ein Buch schildert jetzt seinen 
Siegeszug.« Ferda Ataman, Spiegel Online



EBERHARD SEIDEL
Döner
Eine türkisch-deutsche Kultur-
geschichte

Ca. 200 Seiten, gebunden,
mit zahlreichen Abbildungen 
von LAURA FRONTERRÉ

Ca. 20,- € (D)
ISBN: 978-3-7550-0004-4
Warengruppe: 1 970
Auch als E-Book erhältlich.

Erscheint am 22. Februar 2022

Plakat auf Anfrage

Bestellen Sie bitte Ihr persönli-
ches Leseexemplar, digital oder 
gedruckt.

Der Autor steht für Veranstal-
tungen zur Verfügung!

50 Jahre Döner in Deutschland.
Das erste Buch zum beliebtes-
ten Fast Food Deutschlands.

Liebevoll illustriert

Presseschwerpunkt

Das ABC des Döner Kebaps mit dem Rezept des Kochs Hamdi aus Kastamonu, das Re-
zept des Kochs Iskender aus Bursa sowie der Anleitung zur Dönerzubereitung à la Re-
nan Yaman. Und mit vielen neuen Erkenntnissen zur Entstehungsgeschichte des Döner 
Kebaps im Osmanischen Reich, der Türkei und in Deutschland.

Über 50 Jahre DÖNER auf knapp 200 
Seiten – ein kulinarisches Kaleidoskop! 

EBERHARD SEIDEL

DÖNER 

Eine türkisch-deutsche
Kulturgeschichte



VALERIE SOLANAS, 1936 in Atlantic City 
geboren, studierte zunächst Psychologie, 
bevor sie die USA bereiste. In Manhattan 
schrieb sie ihr S.C.U.M. Manifesto und 
lernte Andy Warhol kennen, der sie in seine 
Factory einlud. Zwei Jahre später schoss sie 
ihm dreimal in den Oberkörper.

JÖRG SCHRÖDER, 1938 in Berlin geboren, 
wo er im Jahr 2020 starb. Er war Grün-
der und Verleger des MÄRZ Verlag sowie 
Buchgestalter und Schriftsteller.

NILS LINDQUIST, geboren 1938 in Tal-
linn, verstorben 2020. Nach dem Studium 
der Philosophie und Soziologie übersetzte 
er Werke von Georges Devereux,  John Ir-
ving, Talcott Parsons u. v. a.

ANN COTTEN, 1982 in Iowa geboren, 
wurde mit zahlr. Preisen für ihr literari-
sches Werk ausgezeichnet, u. a. mit dem 
Klopstock-Preis und dem Hugo-Ball-Preis.

Das S.C.U.M. Manifesto gilt noch heute als eines der gewalttätigsten und streitbarsten 
Traktate. 1967 zum ersten Mal im Eigenverlag erschienen, machte das Werk in New York 
schnell die Runde. Die Olympia Press wurde darauf aufmerksam, die Übersetzung er-
schien schon kurze Zeit später bei MÄRZ und schlug auch hierzulande große Wellen. 
Dass Valerie Solanas noch im selben Jahr Andy Warhol kennenlernte, dem sie eines ihrer 
Theaterstücke zu lesen gab, bevor sie wenige Monate danach drei Schüsse auf ihn feuerte, 
ist seither untrennbar mit der Rezeption dieses Buchs verbunden. 

»Valerie Solanas hat ein sehr wütendes und sehr präzises Porträt dessen geschrieben, was 
sie für den Mann hielt: etwas zwischen einem Menschen und einem Affen; ein reaktions-
loser Klumpen, der sich nur mit seinen körperlichen Empfindungen beschäftigt, ohne Fä-
higkeit zur Empathie, Selbsterkenntnis oder Intimität, und gleichzeitig voller Hass und 
Eifersucht und Scham und Schuld. Ihre Beschreibung ist schön und in gewisser Weise, 
glaube ich, völlig zutreffend.« Nick Cave

»Es geschieht nicht oft, dass ich je-
mand erschieße. Lest mein Manifest, 
das erklärt auch, wer ich bin.« Valerie Solanas



»Solanas ist heute so relevant wie in den 
60er-Jahren, denn für Frauen hat sich 
seither nicht viel geändert.« Julie Bindel, Spectator

VALERIE SOLANAS
Manifest der Gesellschaft zur 
Vernichtung der Männer
Originaltitel: S.C.U.M. Mani-
festo

Aus dem amerikanischen Eng-
lisch von NILS LINDQUIST,
mit einem Vorwort von ANN 
COTTEN und einem Nachwort 
von JÖRG SCHRÖDER, hrsg. 
von BARBARA KALENDER

Ca. 140 Seiten, gebunden
Ca. 18,- € (D)
ISBN: 978-3-7550-0005-1
Warengruppe: 1 973
Auch als E-Book erhältlich.

Erscheint am 22. Februar 2022

Plakat auf Anfrage

Bestellen Sie bitte Ihr persön-
liches Leseexemplar, digital 
oder gedruckt.

»Beredt, wütend und lustig.« 
The Guardian 

Mit einem neuen Vor- und 
Nachwort

Eines der radikalsten Doku-
mente des 20. Jahrhunderts

»Entweder denkt man, dass dies ein Werk von un-
verfälschter Genialität ist, oder man tut es als das 
Schwärmen einer verrückten Psycho-Schlampe ab, 
ohne zu verstehen, dass es genau deshalb so über-
zeugend und so voller Einsichten ist.« Suzanne 
Moore, New Statesman

VALERIE SOLANAS
Manifest der Gesellschaft zur

VERNICHTUNG
der MÄNNER



FRANTZ FANON, geboren 1925 in Martinique, 
kämpfte als junger Mann im Zweiten Weltkrieg 
gegen die Achsenmächte und studierte dann Me-
dizin und Philosophie in Lyon. Er arbeitete im 
Anschluss erst als Leiter einer Psychiatrie, danach 
für die Nationale Befreiungsfront in Algerien. 
Von der Négritude-Bewegung, der er zunächst 
anhing, trennte er sich, da ihm deren Forderun-
gen nicht weit genug gingen. 1961 starb er an Leu-
kämie.

EINAR SCHLERETH, geboren 1937 in Marienwer-
der, arbeitete nach dem Studium der Anglistik und 
Romanistik viele Jahre beim NDR und bei Radio 
Bremen. Er übersetzte zahlreiche Werke aus dem 
Französischen, Schwedischen und Englischen. 

Diese Sammlung enthält 28 vielseitige Aufsätze Frantz Fanons. Sie stammen aus seiner 
aktivsten Periode und reichen von der Erstveröffentlichung von Schwarze Haut, weiße 
Masken im Jahr 1952 bis zu Die Verdammten dieser Erde im Jahr 1961. 

Fanons Diagnose nach gibt es am Rassismus nichts Zufälliges. Vielmehr fügt er »sich in 
ein charakteristisches Ganzes ein, das die Ausbeutung einer Gruppe Menschen durch 
eine andere« impliziert. Für Fanon konnte es daher nur eine einzige Lösung geben: »Das 
logische Ende dieses Kampfwillens ist die totale Befreiung des nationalen Territoriums« 
und »der Kampf ist von Anfang an total«. 

Die hier versammelten Aufsätze erlauben einen umfassenden Einblick in das Leben und 
Denken eines der spannendsten und produktivsten Denker des 20. Jahrhunderts. 

Politische Aufsätze gegen 
Rassismus und für Afrika. 
Fanon in seiner gesamten 
Bandbreite kennenlernen!



FRANTZ FANON
Für eine afrikanische 
Revolution
Politische Schriften
Aus dem Französischen von 
EINAR SCHLERETH, mit ei-
nem Vorwort von FRANÇOIS 
MASPERO, herausgegeben von 
BARBARA KALENDER

Ca. 212 Seiten, gebunden
Ca. 20,- € (D)
ISBN: 978-3-7550-0006-8
Warengruppe: 1 970
Auch als E-Book erhältlich. 

Erscheint am 22. Februar 2022

Plakat auf Anfrage

Bestellen Sie bitte Ihr persönli-
ches Leseexemplar, digital oder 
gedruckt.

Mit Beiträgen zu Psychiatrie, 
Revolution, Afrika und Ras-
sismus

»Fanon demonstriert, wie perfide die Probleme von ›Race‹ und Hautfarbe mit einer un-
endlichen Reihe von Wörtern und Bildern verbunden sind … Seine Ideen und Gefühle 
strömen einem förmlich aus dem Text entgegen.« The New York Times Book Review

»Von enormem Interesse für alle, die sich mit Kolonialismus, Nationalismus und der 
jüngsten Geschichte der afro-asiatischen Welt befassen.« Choice

Psychiater, Politiker, Schriftsteller und 
Vordenker der Entkolonialisierung.

FRANTZ FANON
FÜR eine AFRIKANISCHE
REVOLUTION
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